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Ich würde auch versuchen, über die Zahlzerlegung zu gehen, allerdings nicht bei 10 sondern
schon bei kleineren Zahlen beginnen. Und viel, viel mit Anschauungsmaterial arbeiten, damit
sich die Zahl (als abstraktes Symbol) mit der konkreten Menge "verbinden" kann. Übungen z.B.
zunächs mal mit 4 Wendeplättchen, wieviele rote, wieviele blaue, daraus Additionsaufgaben
bilden, alle Aufgaben finden und legen lassen, die das Erebnis 4 haben, Plättchen auf zwei
Hände aufteilen, eine Hand öffnen, wieviele sind in der anderen Hand usw. Das mit jeder Anzahl
bis 20 durchexerzieren, bis im Prinzip alle Zahlen zerteilt werden können. Wichtig wäre auch,
strukturiertes Material zu verwenden (Rechenschiffchen, Rechenrahmen mit 2 Farbenusw.).
Damit dann auch das spontane Erkennen und Benennen von Anzahlen üben, dabei die Kraft der
Fünf/Zehn erkennen und nutzen usw.

Auch wenn sich deine Bekannte vielleicht im ersten Moment veräppelt vorkommt, das sind
einfach die Grundlagen, wenn die sitzen, wenn ein Verständnis für den dekadischen Aufbau
geschaffen ist, dann wird vieles einfacher!
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